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CHIP-Leser dürften kei-
nerlei Probleme haben,
das Lösungswort im Ju-

li-Kreuzworträtsel herauszu-
finden. Ein kleiner Tip: Char-
meure und Dampfplauderer

tummeln sich hier besonders
gern. Leider halten sie in na-
tura nur selten, was sie zu-
nächst blumig versprochen
haben. Wer die richtigen Buch-
staben in die neun farbig mar-

kierten Kästchen setzt, hat
gute Chancen, 300 Mark von
CHIP zu gewinnen und damit
den nächsten Einkaufsbum-
mel durch die Computerlä-
den zu finanzieren.

CHIP-Leser Hans-Jürgen Gräbner aus
Bochum schickte dieses Compuzzle:
28 Grad im Schatten. Tom döst in seiner
Hängematte, im Zitronentee schmelzen
die Eiswürfel. „Urlaub in Balkonien ist
klasse“, denkt Tom, als das Telefon läu-
tet. Es ist Tobina. „Ich langweile mich
entsetzlich. Wollen wir nicht irgendwas
anstellen?“ Tom denkt an seine Siesta
und meint: „Da fällt mir im Moment 
nur eine Teestunde auf meinem Balkon
ein.“ Zu seiner Überraschung stimmt die
Freundin sofort zu.
Eine halbe Stunde später rüttelt sie auch
schon an seiner Hängematte. „Ich habe
dir eine Aufgabe mitgebracht, die mein
Bruder Rick für den Informatikunter-
richt bis Montag knacken muß. Er selbst
hat keine Zeit, weil sich sein Schwarm
endlich mit ihm im Freibad treffen will.“

Tom reckt sich und murmelt: „Okay, das
sehe ich ein. Dann laß mal hören.“ Tobi-
na holt einen Zettel hervor und versucht,
Ricks Gekritzel zu entziffern. „Er soll
von einigen Zahlen alle Faktoren bestim-
men, durch die diese Zahlen – ohne Rest
– teilbar sind. So sind die sechs Faktoren
von 18 die 1, 2, 3, 6, 9 und 18. Bei 30
sind es bereits acht Faktoren, nämlich 
1, 2, 3, 5, 6, 10, 15 und 30.“
Tom reibt sich das stoppelige Kinn und
überlegt: „Sieht so aus, als ob bei viel
größeren Zahlen die Anzahl der Fakto-
ren auch viel größer wird.“ Tobina ent-
gegnet: „Aber Primzahlen haben nur
zwei Faktoren – die 1 und die Zahl
selbst.“ „Was soll dein Bruder denn nun
herausfinden?“, fragt Tom ungeduldig.
„Rick hat eigentlich überhaupt keine
Lust, ernsthaft nachzudenken. Er soll

diejenigen Zahlen bis 10 000 suchen, die
die meisten Faktoren besitzen“, antwor-
tet Tobina. „Die Faktoren selbst muß er
nicht berechnen, wohl aber ihre Anzahl
nennen.“ Vorbei ist es mit dem Nichts-
tun, denkt Tom und trottet in sein Büro,
um den PC anzuwerfen. Können Sie ihm
mit einem eigenen Programm helfen, die
gesuchten Zahlen bis 10 000 samt Fak-
torenanzahl zu finden?
CHIP interessiert sich neben der Lösung
für Ihr Listing. Notieren Sie bitte eben-
falls die Laufzeit Ihres Programms und
den Rechnertyp. Bitte schicken Sie alles
bis spätestens 26. Juli 1996 an die Re-
daktion. CHIP wählt unter den richtigen
Antworten einen interessanten Vorschlag
aus, stellt den Gewinner in der Oktober-
Ausgabe vor und honoriert seine Einsen-
dung mit 50 Mark. 

Gewinnen Sie
300 Mark S o  n e h m e n  

S i e  t e i l :  
Schicken Sie eine Postkarte
mit Lösungswort und Absen-
der bis zum 26. Juli 1996
(Poststempel gilt als Ein-
sendeschluß) an:

Vogel Verlag und Druck
Redaktion CHIP, Juli-Rätsel
Postfach 20 20 41
80020 München
Mitmachen können alle CHIP-
Leser. Ausgeschlossen sind
die Mitarbeiter des Vogel
Verlags und deren Angehörige.
Aus den Karten mit dem
Lösungswort zieht die Redak-
tion den Gewinner; der
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Den Namen des Gewin-
ners gibt CHIP in der Oktober-
Ausgabe 1996 bekannt.
Das Lösungswort des April-
Kreuzworträtsels lautete:
INTERNET
Der Gewinner: CHIP-Leser
Sven Schliesing aus 
21224 Rosengarten hat 
die 300 Mark gewonnen.

Auflösung Compuzzle April ‘96
CHIP-Leser Marc Schmidt aus
dem belgischen Braasschaat
schrieb ein Programm in
QBasic. Er fand damit den
einzigen bekannten palindro-
mischen Kubus bis 200 000,
dessen dritte Wurzel nicht
palindromisch ist. 
Die Lösung lautet: 
10662526601 (= 2201 ^ 3).L ö s u n g s w o r t
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